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Das Academia-Netzwerk: ein Programm für 
Beratungsfachleute von Beratungsfachleuten

• seit mehr als 25 Jahren das einzige Netzwerk in 
Europa von 'Praktiker(inne)n für Praktiker/-innen' in 
der Berufsberatung und -begleitung

• Unterstützung von Berufsberater(inne)n bei der 
Bereitstellung besserer Informationen; Beratung und 
Orientierung über Bildungs- und 
Ausbildungsmöglichkeiten in Europa

• Aufbau formeller und informeller Netzwerke in ganz 
Europa aufzubauen

Projekt-Ziele

Das Projekt bringt zwei Perspektiven zusammen:
a) die Unterstützung und Konsolidierung des Austauschs 

und der transnationalen Ausbildung von Berater/-
innen in Europa und 

b) sich auf die Entwicklung von Trainingsprogrammen zu 
konzentrieren, um aktuelle 
Schlüsselherausforderungen auf dem Arbeitsmarkt 
und in der Theorie und Praxis der Beratung zu 
adressieren.

Outputs des Projektes

(O1) – 4-tägiges Online-Training zum Thema „Beratung von 
Migrant(inn)en und Flüchtlingen“ (CSTEP1) (Mai/Juni 2020)

(O2) – 4-tägiges Online-Training zum Thema „ Zukunft der 
Arbeit" (Arbeit 4.0) (CSTEP2) (März 2021)

(O3) 4-tägiges Online-Training zum Thema „ Demografischer
Wandel” (CSTEP3) (Mai 2022)

(O4) – Medienzentrum und digitale Lernumgebung 
(https://www.academiaplus.eu/moodle/) 

(O5) – Web-Portal

Das Academia+ Projekt: Potentialnutzung
Levelanhebung des Academia-Netzwerks
• Entwicklung und Durchführung themenfokussierter, 

transnational entwickelter und forschungsbasierter 
Studien- und Ausbildungsaustauschprogramme als 
Trainingseinheiten zur Professionalisierung von 
Berufsberatungspersonal aus ganz Europa

• Verbindung von Wissenschaft, Praxis und Wirtschaft 
durch Einbindung der Erfahrungen und Expertise 
verschiedener Länder und Institutionen

• Europäischer integrierender Ansatz, um die 
Herausforderungen der Flüchtlingskrise, des 
demografischen Wandels und der 
Digitalisierung/Zukunftsjobs zu bewältigen 

• Nachhaltigkeit durch Aufbau und Pflege einer 
detaillierten digitalen Lernumgebung 

Zentrale Herausforderungen für den Arbeitsmarkt und die 
Gesellschaften in Europa

CSTEP Einheiten

1: Beratung von 
Migrant(inn)en und 
Flüchtlingen

1: Interkulturelles Bewusstsein
2: Anerkennung und Zugang zum 
Arbeitsmarkt
3: Potenzialanalyse und Befähigung
4: Spezifische unterstützende Maßnahmen

2: Zukunft der Arbeit

1: Industrie 4.0 und die Auswirkungen auf 
Arbeit
2: Herausforderungen und Chancen für 
Unternehmen innerhalb von Industrie 4.0
3: Kommende Trends
4: Neue Fähigkeiten und Kompetenzen

3: Demografischer
Wandel

1: Die Herausforderungen einer älteren 
Belegschaft
2: Umschulung im späteren Leben
3: Die Erwartungen des Arbeitsmarktes neu 
ausrichten
4: Mehrgenerationen-Zusammenarbeit

Quelle: https://academiaplus.eu/outputs/

Vorgehen je CSTEP:
• Literaturrecherche, Länderbericht und transnationale Synthese
• Online-Befragung von Berater/-innen und Expert(inn)en zu den Themen 

hinsichtlich Weiterbildungsinhalte
• Erstellung eines didaktischen Rahmens und detaillierter

Lerneinheitsbeschreibungen
• Internes Peer review und Expertenreviews inkl. Reviewbericht
• Pilotierung
• Evaluation inkl. Bericht und Empfehlungen zur Verstetigung


